


immerhin der Parter trexölteben, als den Zeitungstönigen Lord Riothermere und Lord Beaverbrock, die in lüren Orga⸗ wen, der „Datin Mail“, bem „Dailn Expreß“, einigen Abendbiniehn und meitverbreiteten Wochenzeitungen, der 
Politit des Premierminiſters enigegenarbeiteten, Sie taten 
33, als hätten ſie die Notwendtgkeit ontdeckt. dem Freihandel noch einmal eine Ehance zu geben, aber in Wirklichkeit wa⸗ 
ren ſie darauf aus eine ſichere Meürheit der Konſervativen ſowohl wie der Liberglen zu verbindern, um ſo die Mög⸗ 
lichleit einer bürgerlich⸗Kavitaliſtüchen Koalitivon zu ſchafſen, 
Hie ihre Epitze gegen die Arbeiterpartei richten ſoüte. Ihßr 

ver war um ſo leichter zu durchſchauen, als ſie un⸗ 
mittelbar vor den Wahlen Llond Grorge mit einigen der kynſernativen Miulher in êrin früberen Koalitionskabinett 
sSUiammengebracht hatten und im Verlauf der Campagne zelbſt immer wirder zur Unterſtültzung derlenigen Kandi⸗ 
Haten aufforderten, die die meiſten Ausjichten gegenüber den Arbeitern hätten. Die Heitungslords baben ſomit das Ver⸗ 
Dienſt, den Gedanken des Klaßenkampfes recht deutlich her⸗ 

2 beitet und dadurch zur Klärung der nolitiſchen Situ⸗ 
etipn heigetragen zu habr Ihr Biel, keine feile Mehrheit 
Zuſtandekommen zu laßſen, iſt erreicht; und nur inioiern haben ſic cine ſtarke Entt ng erfahren. als das gewe 

„es Anwochien der Kr. nicht in ihrer Rech 
kttrug ſtand. 

Man vergezenn 
in ͤͤen letzten 

ſie 2 Sise. 122 

  

    

  

    
   

  

  

  

   
   

  

      
  

  

    

    

   
    

  

e ſich die Mandatsziſern der Labour 
Jahren. Bei den Kablen von 13 

Aantar 1915: 40, 1914: 1, 191 
iit nicht a 

rdities Jahyhres, bei Lenen die 
lonßbers günſtig für die Liberalen lagen. itt der 

rbracht, das ße die eine der beiden biütrriſchen S 
zu verdrängen beſtimmt iit. Weun nicht all 

uie der Zeit zu dem Zweina 
dem Unterichied. daß dann 

Gruppe mit einer ſozialiſtiſchen um die 

    

   

   
   

   

   

            
   

   

  

   

   
   

  

teit 30 
r England im 

AKkehren.      

  

Wertbeſtändiges Geld im Rheinland 
Es iſt im Einvernehmen mit der Reichsre 

en, ein gemeinſames wertbeſtändiges 
einden des beſetzten Gebietes zu beichaf; 

reines Gebietes, das uch von D ů 
n erſtreckt und das Rheinland, 

Naljau, Heßßen und die Rhbeikp⸗alz um 
eld wird gedeckt durch dine gemeinſame 

tige auj Gold lautende Kommunalonleiß 
igten Städte und Landkreiſe und der n 
mimunalverbände, die die geſam 
aſten ſolidariſch b ſerner durch ſe 
ichsgoldanleiben 
asanweifungen. D: 

olgt nach Anfruf. 
rie des wertbeſtändigen Geldek kann nych vor 
nachten gerechnet we und im Januar 2 
er gelamte Zablungsmittelbedarf des beſer 

auf dieje Weiſe gedeckt ſein. 
ihrerſeits das geiamte Not 
ben haben, am 
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Hindenburg ſoll Führer ſein. 
Aber er ißt zu alt: 

ſchen Kad Bekanntlich wieber Sinral auf der    
  

nach cinem Lericneten Diktator. AudenSprit in non = Seſamten rölkden Bewegnng falen Sgelehrn Worden. 

        

Tes Arehr bat ſeine 
nE gehben. Aber wer iri an 

Dentſche Zeitung ficvpt Senrrels v. Serckt. Der Fribericns⸗ 
iuh mit einem andern. Hinben⸗ 

Lin einrr HrierSalfung n2! 
„Seitichrißt Fribericus“ med 

gibt. Und Ehrbordr. Ser ISIcur: 
vrn Sudriderf KHaurzet, cr 

Sein Same hat 
SDuILigkeit z. 
UEnbenbprfi 
   

    
   

      
   

   

  

  
  

  

    

Aber bavon will der F. C. Hols nichts wiſfen. 
„Nein, nein!“ ruft er aus. „Die valjerländiſche Bewe⸗ gumtg te am Anfommenbrechen. Da int keine Zeir mehr zu perlleren. Zeigt dem dentfhen Volk den Namen Hinden⸗ burg und es wird befreit aufatmen, es wird wieder hoffen und alauben. Hindenburg itt nicht zu alt.⸗ 
Darauf Ebrbarbt, er werde ſich die Suche überlegen. Der „Vorwäris“ faßt zujammen: 

Ludendortt will nech nicht abbanken. Ehr 
bs an die Stelle Lubendorſfs zit drüngen C      

1 Verſucht, 
die Stelle 8 Berliner 

Völliſchen. Richtung „Deutſche Zeitung“, demöühen ſich. Seeckt als Reklameſchild au ertzalten. Der treill F. C: Holsz er⸗ bebt Hindenhurg auf den hron. Soviel Aöpie, ſoviel Sinne, jovi chtungen, ſoviel „Diktatoren“. Aber kein Diktator! 
„Gute Fahrt und Gott bejoblen. derrn ich dabe Eile“, ſchloß F. C. Holtz leine Unterredung. „Gort defohlen!“ kann man der ganzen rölklichen Vewegung zurnfen. 

    

    

  

Hilfe für Deutſchland. 
Mahnruf der Gewerkſchaftsinternationale an den 

Völkerbund. 
   

   

  

    

   

     

  

Sbund hat eine Ein⸗ 
richtet, worin auf 

bare Not bin⸗ 
r Rat aufgefordert wird, jchleunigſt 
erwägen, die ergrikten werden müß⸗ 

nös vor dem mate⸗ 
dir deutſcht In⸗ 

rdrohenden Demora VII Zir ſchii 
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Die Wirren in Mexiko. 
Mann mexikaniſcher Bundestruppen haben 

ig bPefest unb beherrſchen den ſüdlichen Teil des 
monlipas. —— 
büre meldet aus Waſhingien, was eine g aus Mexiko beſtättst, daß Jalaua durch die Rebeden eingenemmen „ die die Bahnlinie nach Mertiks obgeichnitten haben. 

Die Aurührer hatten den Gencral Berlanga unter den Gefangenen erkannt und ſoier: erichoßen. Eine 
Nans Niverolaroda teilt mit, daß der General 

   

  

  

   

     

    

   
    

  

ick an der Spitze einer Abteilung Aufftündi⸗ 
et beiindet. die ſtäbriſchen Gebäude der obenbenann⸗ ö deEs babe und den Bürgermeiſter ſowie den 

benten babe fennebmen kaßen. Ferner wird 
in“ ön den merikantichen Ereignißen gemel⸗ 

nach den leszten Informationen das Blatt El Univerſal- die Jaht der bei dem Kampf um 
eu auf 300 ſchäst. Di i ichen 

ů n Vern Cruz große Täfig⸗ 
die Bundestruppen zu⸗ 

      

    

  

   

    

Die Wiederaufnahme bes Siſeskahrverkehrs. 
Von zuſtänbiger Sielle wird mitgeleilt, daß in Be⸗ ů 

ichen Vertretern ber deutſchen und 8 in Sehl die Biederanfnahme zien bahnbetriebes imBrückenkopf Kehl beichlonen wurde. Eim Teil des deutichen Perivnals nahm bereits geſtern den Dient wieder anf. Der Verjionenverkehr Lird mi: Einichränkangen am Donnerstag auf allen Strecken Heginnen. 
In der Kacht zum 12. Tesember wird der Perionen⸗ zugverkehr auf der Strecke Frankfurt a. M. arm⸗ fadt wieder anigenemmen werden. Es verke! nüächt nur Schnell⸗ und Perionenzüge, die at keſerten Sebier gelegenen Siädten Richt helten 

   

  

         

Der Spionenmord in Belgrad. 
zamer ißk deꝛ ver einigtn Bochen in Per 5E2S 

rürir Mrab an kintm frars⸗ 
EZüng gedbzacht. 

ial Keißs der Be 
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Der Nechtsansſchnß 
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Verordn 
nahmezgftand 

  
E . SE SEAASAEen. Süicen Sei ErentreE Mider 

Mirmand 

      

    

        

Ken P*E KAwimerfanrait Les 
Si ga in Ser BiktRäsdt Der⸗ 

Xen Täter. 
EETEE Lerfsäer EE SS 

    

ritbßer Anhanger von Carranza, der ſüch im 

  

     

        
      

  

   

  

liche nicht vor die in bieſer Verordnung eingeſetzten 
außerordentlichen, Gerichte, ſondern vor die ordent⸗ 
lichen Jugendgerichte geſtellt werden. Der Ausſchuß 
nahm den ſozialdempkratiſchen Antrag einſtimmig an, 
lehnte dagegen den kommuniſtiſchen Antrag, der ſich 
gegen die Auflöſung der Kommuniſtiſchen Partei rich⸗ 
tet, ab. 

Agrarreform in Polen. In der Sitzung der Finanz⸗ 
kommiſſion des polniſchen Seim haben die Verireter 
der Oppaſition mit Unterſtützung der der Regierungs⸗ 
mehrheit angehörenden Bauernpartei, an deren Spitze 
Miniſterpräſident Witos ſteht, gegen die Stimmen der 
übrigen Regierungsparicien eine erhebliche Be⸗ 
ſtenerung der Großarundbeſitzer durch⸗ 
geſetzt. Der in dritter Leſung endgültig feſtgeſtellte 
Text des Parzellierungsgeſetzes beſtimmt 
als Höchſtbeſitznorm für die zentralen Bezirke 180 ha, 
für die Randgebiete 400 ha. 

Um den pommerelliſchen Woiwoden. Es ſcheint, als 
ob der Poſten des Woiwoden von Pommerellen zum 
Gegenſtand eines regelrechten Kuhhandels gemacht 
werden ſoll. Wie wir hören, ſoll ſich die Nachricht von 
dem Rücktritt des bisherigen Woiwoden Brezski be⸗ 
wahrheiten. Iwar iſt der Rücktritt noch nicht erfolgt, 
er ſteht äber nahe bevor. Man nahne zunächſt an, daß die Regierung ſich die Geneigtheit der Nationalen Arbeiterpartei durch dieſen Poſten erkaufen wollte, 
doch iſt inzwiſchen die Wahrſcheinlichkeit gewachſen, daß 
bernf einen Nationaldemokraten auf dieſen Poſten 
eruft. 

Profit und Arbeitsloſigkeit. Seit Juli iſt die eng⸗ liſche Arbeitsloſigkeit im Steigen begriffen; 11 bis 12 Prozent der Arbeiterſchaft ſind arbeikslos und ein gro⸗ 
5zer Prozentfatz iſt auf Kurzarbeit geſtellt. Demgegen⸗ 
über iſt die Profitrate der Unternehmer geſtiegen. Die 
Profite der Induſtrieunternehmungen im 3. Quartal ſtiegen nach den eigenen Augaben von 209 Unter⸗ 
nehmungen ganz enorm, um nicht weniger als 65 Pro⸗ 
zent. Der durchſchnittliche Profit einer Induſtrie⸗ 
unternehmung betrug 1921 75 800 Pfund, 1922 58 000, 1923 82 850 Pfund. Gegenüber 1921/22 waren die Pyro⸗ fite 1922,28 um 16 Prozent hüher. Es waren alſs nicht 
die Unternehmer, die die Laſt der Arbeitsloſigkeit tru⸗ gen. Der Arbeitsminiſter Sir Barlow erklärte vor Jurzem, daß die für die Arbeitsloſigkeit aus öffen:⸗ 
lichen Mitteln verwendete Summe 100 Millionen Pfund beträgt (2 Milliarden Goldmark! Die deutſche Reparationslaſt von einem Jahr!) Dieſe Zuſtände 
legen den Gedanken ſehr nahe, die Laſt der Arbeits⸗ lolenunteritützung nicht dem Staat, ſondern der Indu⸗ 
ſtrie, die die Arbeitsloſen aufzeigt, zufallen zu laſſen. 

„Früchte“ 

  

Die Lage der Arbeiterſchaft in Italien. Die 
     

   

    

ser faſzißliſchen Regierung bekommt jest die Arbeiterſchaft Deivnbers zu ſpüren. In der Landwirtſch baben die Foſaiſten die früberen Arbeitskontrakte buchſtäblich erſtickt. In einer nativnalen Abmachung für die chemiſche Indufſtrie Sing man ſogar ſo weit, daß in ſchamloſer Weiſe das Ueber⸗ Kundengeld für die erſten zwei Stunden, für weitere drei und die darauffolgenden Siunden Fetgeſetzt wurde, trotzden: die ſtijche Verordnung über den Achtitundentag im Maxt⸗ kKum zwei Ueberſtunden pro Tag vorſieht. Auch in anderen Induftrien werden die beſtehenden, äußerſt zweideutigen Ver⸗ Grermegen willkürlich ausgelegt. Wenn man das von der Resierung im November 1922 unterbreitete ſozialpolitiſche Vrogramm zur Hand nimmt und mit den Leiſtungen im ver⸗ gangenen Jahre vergleicht, ergibt ſich ein trauriges Bild. Die Sberßen Inſtanzen für die Auswanderung, die Ardeiterfü — lorge, der jozialen Verücherungskaſſen and der Kaffen für Aetrelloie ſind aufgeköſt worden, desgleichen der oberſte Arbeitsrat, der Zentralrat und die lokalen Inſtanzen für die ScSiedsgerichtskommifftionen für die Land⸗ 8 Die Erias⸗Inititutionen ſind untätig. An neuen Errungenſchaften iſt höchſtens ein kurzes Geietz Über die Muytterichaftskaſſen zu erwälnen, das ſchon die letzte Re⸗ gierung in Borbereitung batte, ferner eine Modifikation des Peieves betr. die Nachtarbeit von Frauen und Kindern. End⸗ lich das Gei p das den Arbeitgebern Lie gejamten Arbeitsbedingungen zu ver⸗ 
umgehen. 

    

  

     

     

   

     

  

     
    

    

rmlich mir Brieſen und Telegrammen um ein Adezvons babe bombardieren müßen, wäre es wohl Iſellis er geweien, ‚ich Karlier zu entziehen — und ſo jei der Pelkät gegeben geweien. 
Säbrend nun alle dieie Uieberlegungen angeſtellt wurden, ergab ßis dte Beitätigung eines neuen Berdachtsmomenies Segen Karlier. Die gerichtlichen Cbemiker batten nämlich EE vier Kilsgramm der Organe des Serßerbenen Iſelli ein Seatigaramm urd einige Mikli ramm Arfſenik feſtgettellt teint Renge, Sie zn einer ftung ausreicht), und auch im Eder Supde, die Jielli im Zimmer Karliers genoſien War Krfeuik gttansden wöorden. Die Unterfuchung, die 

erverlebung laittete, nahm jest, wo der Sitserssg rorlag, die Richtung auf Mord, und es Wirs argnmentiert, daß Karlier in den acht Tagen, wäh⸗ zend deren er feinen Freurd gejangen“ hielt, den Speifen E*D SSetrüinten Bendia Gii gemiſcht habe. 
viel Verſchlingung ſit die Aufklärung des Falles ich nicht leicht und die Belgrader effentlichkeit, die Ssegen Narlitz Bea: lb ſchon reichlich 
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t-ich stwourder autend Verfitonen ichwirren grgenwär⸗ 

Beigrab Furckeinander. Karſier ſoll nach der einen 
dem Srunde getötet haben, weil Itellt zarwiel von Krankreich gewust gabe und dieſes Wißen viel⸗ Eicht einmaf am eisen Srinten Staat hätte verkaufen Eönnen. mach einer weiten Veriion. weil Jielli zuviek Ungünsdiger Sars Karliers Sergangenheit gekannt habe, und nach ctürr en, weil Jelli im Beſitze von wichtigen Aufmarſch⸗ Eden genefen fein focl. Lie man ihm batte abisgen ceſlen. Seras Sem Täiſachen nuß mas Bhanteften Füud, wind, Ba Sißenden in Spienagebingen zumeiſ gut verſchanzt Wen., mesl kaamn je ans Tageslicht kommen, und ſo dürfte der Gericstasprrzeß üäber das „öcheimnis von Zimmer 28, Er Kderhentt Aatitui, Loransfichtlich au: ein jchaler 5, Peen werden., was Helgraber Gerichtsrevorter⸗ 

Skteit uns dieler Tage von mauchem internationalen edes, Eber dus ‚ür Sic breire Ceffenilichkeit ſontt dichte Süükerer ängeE., Har cünen laßcn. 

Simt gearben Im WSedrr Hotel in London üten ein Aanrd ein Lißtster in trenlichem Seſgräch. Im Ver⸗ tiben frcgt der CHitier ſfeis Geaensiber, ob er den ED zrrtics einem Hiichor und einen Ejel lenne. r naäct cärigges UHeürrlegen verntinte, erwiderte der Ean, düe: Diſchef kat das Kreus vorn nund der 
Serenf Ser Brices, Kennen Sie veüß auch 

       

    

  

  
  

  

    

    

  

  8 SEE Bis- 
Sen einam OSfftzier und einem Eßel?“ 

Ee M fagen wuüßte, erwiderte der   
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Danziger Volkes 
  7 F, rn, 

imme Mittwoch, den 12. Dezember 1923 
         

—iiititiitt.t————————
—2 

    

218 HSeit: ö andern Tage abbolen. Der Gaßtwirt fiellte fen, das Jer Der gefährlich Ide ähr — 

Danz iger Nachrichten. 
Schein bereiis außer Kurs geletzt und ungültis war. Als geft hrliche Artike des Wäht Angsg etzes 

nun St. kam, murde er in Haft genommen, da er und H. ge⸗ Bom Morſtand der Unwaltslammer erhalten wir 

Danzig und das Alkoholverbot Eutene Pel, uh wor Jep Henedeſemnes Scoſtesbeah vc bendei, Sahrungsgelee, M in, Munmer 99 pes 
E olverbot. Stange hatte vor dem semeinkamen Schoſfengericht no äbrun ſetz iſt in Nummer 99 des Danzi, Eer 

nzig und das oholve wegen einer andern Tat iü vorantmorten, Ar murſe von Geſedblattes Verſeriich. Der Senat wird darin ermöch⸗ 

In lester Zeit nimmt der Kampf der alkoholgegneriſchen feiner Flrma mit Waren nach Reuſtadt geichickt, um hler die tigt, den Tas des Inkrafttretens zu beſtimmen. Dieler Tag 

Vereine gegen den ellkohol mmer mebe e Reit wis der Waren ubzulleßern und das Geld einzukaſſieren. Er kaſllere ſteht nahe bevor. — 

Oeffentlichkeit in Anſpruch, Mit Luens Rührigkeit wird von die Gelder auch ein und verjubelie das Geld. Das Gericht Pon ſchwerwicgendſter Bedeutung iſt der Artikel 2 dieſes 

ühnen die dee der Enthaliſamkel oropagiert, und arein ln.] veraurteilte in wegen Unterſchiagung, Betrüges und Ver⸗ Geſebes. Er enibilt drtanaluiche die Beſtimmung, daß Glän⸗ 

kchein nach iſt die Zahl ihrer Anhänger ſtark gewachſen, denn ausgabung eines Men, Juce Dollarſcheins zu einer Zufatz⸗ biger, von Forderundgen, die nach dem 81. Dezember 1921 be⸗ 

der große Saal des Werftſpeiſehauſes war geſtern abendſtrafe von 9 Monaten Ju⸗ tbans und 150 Gulden Geldhrate. gründet ſind, überhaupt keinen Anſyruch aus der Entwer. 

überaus Mark beſe6t von Wäßrein, Hoaueß eu⸗ Jugendlichen, Sis munillhen Ankauſs der Wertiochen und Cerausgabuns iing derechumen, meanſee K und daß auch sie Glän- 

die den Ausführungen des Vorſttzenden des Deutſchen Gut⸗ 3 ungülligen Dollarſcheins zu 15 Tagen Gefängnis oder ötger älterer, Forderungen ihre Rechte bis zum 15, Jauuar 

   
    

  

   

  

   
   

    

  

    
     
      

   

   

    

      
       

       

       
   

  

templexordens §. Bklubmee Hamburg aufmerkſäam fylIg⸗ teilt. ů Schul E nen 

, db, gouechme in behnüste a 
en. ＋ au „ein uſt vo en vorgeſccht — * 

in erhalten, wurde angenehm enttänſcht, Wiabene entledigte Die Zollzahlung in Goldmünzen. Reichsmart en Verlai ihren Ampruchs Sebentet“ der 

ch jeiner Aufgabe in geſchickter und kefelnder Art. rhäm 
Auwendung dieſes Geſetzes üü E 

Einleitend dedauerte er, daß die Bevölkerung ſo wenig Proteſtver mlung der Händler-Organihatienen, Labyrintb won Audeiſelbirogen, von heuen — ur 

Enlichtedenhe1l in der Klköbonfrage geige tuc Van Gegen die von der volniſchen Regterung füß ene werten ſenen Matne einubergenügt Aie 1521 i 

börden und Votksvertreſungei. ſtlünden dieſem Problem in ganze Reibe Artikelrplö lich Muureß eine Berordnung den Händen des Schulbners ſein oder enügt ole Abſendung? 

ihrer Mehrheit zwar nicht abiehnend, abte deub gſercanean eingeführte unhalibare Jahlung der. Saue zu Gold⸗ Ser it der Schulbner, bei Hovoibefen, der, Kicerthwer. 

gegenüber. Dobei kei die Alkoßerfraes leicht zu löſen. Man münzen nahm geſtern au eine ſtarkbeſuchte Verſamm⸗ Fntibes⸗ Hulldner) oder der Bekecler der Oyvokrt (per⸗ 

Müſſe ch zui Den Standnintt Lez,fisgeseuſe Lerk mll den merdanentung warrein nbelskreißſe Stelung. Die seniccer Schuidner) cbze ucenhneis ober den Schuldner 

Der Alkoholismus kommt vom Alipbvi, aſo. ſort mit dem Verſammlung war einberufen von den Organiſatin⸗wenn man die Adreſie des Schulhners ober den ülöner 

Alkobol und ber mit dem Alkoholverbot! Abſtimmungen in u der Getreide⸗ und Waren⸗Gr Shändler, Scho⸗ felbſt (8, B. Erben nicht kennt? — * 

den verſchiedenſten deutſchen Städten hätten ſtets eine arcc nen der Getreide⸗ und Waren⸗GSroßbiner,Leinhän Die Getabren, die aus einer unrichtigen Gertäanng i 

Mehrheii für ein Alkoholserbot ergeben. Aben die leitenden koladen⸗ und Zuckerwarenfabrikanten. der Weinhänd⸗ machſen, ſlus ſo gewollig, daß in jchmpierdgen Fällen ein 

Kreiſe verſagten. Die Behörden glaubten oft mit einem Witz ler, der Automobil ändler, der Luxuswarenhändler Rechtaanwälte es haben ablebnen müiſen, die Verantworbugt 

die Angelegenheit abzuiun. , und der Detailliſten der Textilbrauche. Dieſe Geſchälte. far eren rieteee der in übernehmen. Wie ſoll da ein 

wandte ſich Rebner gegen das deutſche S On sns⸗zweige werden tuptſächlich von dieſer ahr ie be⸗ Vaie ſich zurecht finden? — —. 

möonppol, belonders gegen den unfangereicen et tser. iroffen. Von verſchiedenen Rebnern wurde die Un⸗ Sorßand der Auwalkskammer, hat desbalb an den 

— bSrpot puachsefüühe haben AmbeferdSchnopsſchmnenel fes mi durchführbarkeit der Berorhnung barges Es wurde x Arkikel 2 des Währunss⸗ 

gsesicnet, Sümpathie ur Deutſchland zu ermecken Auich die Parar hingewteſen, daß es Kücdt beſeren lle ik menm] Leiiigen und zu OSwecke noch in dielem lonsr. une 

überhand nehmende Schlemmeret in Du eresätte, mein die Kaufmannſchaft gegen dieſe Verorbfiung Steauns Siturm des atten Vutksdas etendehor der e⸗ wird ich 

einen ungünſtigen Eindruc auf das Mistand machen, Ein nimmt, ſondern daß es ihr infolge ehlens der Gold⸗für einen ſolchen Antrag, der dam Gebot der Gerechtinkeil 

Alkobolverbot dagegen werde den morcliſchen und wirtichaft⸗münzen einfach Unmöglich iſt, die 8 lle mit Goldmün⸗ eniſuricht im v i denn di⸗ 

lichen Kredit Deutſchlands beben, wwerh Reßner in Amerita. zen zu bezahlen. Wenn die Verordnun aufrechterhal⸗ meiſten Kbgcordneter 
balb für d 

In ſelren weiterer Aesficrgeaſſchen otteß⸗ ſchlberte daß Len werde, enaßte der Handel und teikweile auch die Faſüuus gedämme nein ſee Vericht⸗ 

Der verämweßzelten Lage bete Liichbit Wpen Hungererweller Induſtris ihrer tretnnſie ans dem Austande ein⸗ üimmuns die rachtzeittee, Buraihtentesgezaßren beers 

Anſteigen der Sängſinssſterblichtel, Den ftensez⸗ weſterſtellen, was ernente Eulloſſungen pon Angeſteilten geſeses äu geſüben uder zuent ſie die Gefahren Per 

Volkskreiſe und die Not gemelnnätzigcn Anſtalten. Trotzdem ſtedegtge ben wü Die *ſtimmungen dieſes Artikeis, durch den eine wirtſchaftlich ge 

würden Millionen Zeniner Korioffaln verbrannt, zurund Arbeitern zur Folge haben würde. D crord⸗ jande Entwicklung der Kechtlorechung gehemmmt wirb, wicht 

Schnaysherſtellnng verwandt. Rieſige Mengen Zucker wür⸗nung ſei auch ein ru des Danzig⸗volniſchen Wirt⸗ erkaunten. 
— 

den bet der Sektherſtellung vergendei,. — ſchaftsabkommens, in deim klir die Zahlung von Böllen Das Beſteben ſolchtr Beßimmungen bedeuket gercden 

Ein Alkoholderbot würde nus Süntige Folger zieneſch mür daß polniſche oder Danziger Geld feſtgekeg ſol. eine mdace: für unſeren Staat. Ss Awtonerieeen daß ein 

däs habe Amerika gezeigt. In den MBrausfgift häͤtten ſich Die auf Grund der Verhandlungen einer nach War⸗auslandiſcher Richter., nor deim ein Schul 

anbere Zubnſtrlen niebergelaſſen, Lis vier tietemtnenden ſchan entſandten Lommiſion. erfolgte Hinausſchlebung aus artteer L erbereendie urten Silte 

Arbeiter beſcheſtigten, als ir Dir in en Sitehen vorhondes des Abſendungstermins wurde als völlia unzuläng⸗ nen wird, weil er gesen die guten Siiten nerſtößt. 

waren. Arbeitsloſigkeit würde durch das Allobolverbot nicht es Parh 88 b — ů Saai Unrecht bat ein Berliner Kamm.ergerichtsrat berelts delass 

entſtehen. In der Preſſe würden oft auf Veranlaſfung der lich bezeichnet. Nach einem regen Meinungsaustauſch daß der Danziger Geſedgeber ſich Sämen ſollte, ein jolcht 

Alkoholinduſtrie falſche und irrefükrende. Rachrichten über wurde folgende Eniſchließung einſtimmig auge⸗elſet zu erla n, das nicht nur den Glenbigern aus de 

die Wirkungen des Allohols verbreitet. Es ſei ſogar gemel⸗ nommen: — — Zeit nach dem Dezember 152t ihre Res it eimen 

det worden, daß die Aufhebung des Verbots benorſtände. Das „Die am 11. d. Mis. zablreich verſammelten Vertreter Federſtrich imm! ſondern au 8 

ſei Schwindel, denn, der größte Teil des amerikauiſchen Bol⸗ wirtſchaftlicher⸗ Berbände Danzigs erbeben eintimmig dem Zwang zur Abgabe einer Er 

‚es, insbeſonbere die Frauen, wären Hegner des Alkohols. ſchärkſten Proteit gegen die vom. polniſchen Finanzminiſte⸗ Falle ſtent. Wiele ausländiſchen Gläubiger werden 

Das Alkoholverbot ſes Kin Segen für die Ingend. Es habe rinm crlaſſene Herordmunmg wen 16. November betrefis nichts von dieſer ungewöbnlichen, in keinen. anderen 

einen geiſtigen, geſundheitlichen und moraliſchen Fortſchritt Zaßbkung der Zölle⸗ in Goldmünzen. 
u der Welt beſtehenden Beſtimmung e 

des Volkes zur Folge Nur durch ein Kltotiverdgt könne Die Verjammlung vertritt die Auſicht. datß Sas aur Ver⸗alte wohlerwordene 

das deutſche Bolk mieder zu nener inicher Gde ommen olbce eriorderliche Gold nicht beigebracht werden kann. der Fris, ſereit bei ſchuidlot 

Wenn man die Schäden des Alkohols erkaunt hat, dann ſol ſo dar die Verordnung einem ſtrikten Einfuhrver⸗ ſehen. Kuf eine ganz beivnde 

man vor nichis zurückſchrecken und den Mut zu ganzer Arbeit böt der davon betroffenen Waren. aleichkomm⸗ Geſetzes wird in der Eingebe 

haben. Dem Redner daukte herzlich ſtarker Beifall. Einzelnen Induſtriezweigen wird es unmöglich gemacht, kammer bingewiejen⸗ und wer ſonſt 

In der Ausſorache ivrach ales erster, Redner Abg. Gen. die erforderkichen Robſtoife dezw. Halbfabrixate einzufübren. Febler des Art. 2 einsulehen vermogi wird ichon um di— 

Le, der in überaus temperamentvoller Weiſe die Untätig⸗ ſo daß ſie gezwungen werden. ihre Betriebe ein zu⸗ einen Umitandes willen Geguer dieſes Krtikels werds 

keit der Danziger Behörden in der Alkoholfrage geißelte. Der ſchränken, wenn nicht volländig zu ſchliesen. müſſen, Ausländiſche Gläubiger werden nämlich beßer 

Senat habe zwar ein Geſes über die Alkobolirage vorbereitet, Die obnehin in Danzis beſtebende Arbeitsloſigkeit wird da⸗ handelt als einheimiſche. Der Airtikel 2 bezieht ſich nami 

aber darin ſei nur geſeßlich feſtgelegt. was bisher durch Ver⸗ durch geſteigert. ů nur auf die im Gebiet der Freien Stadt Danzia zu erfülten⸗ 

ordnungen geregelt wurde. Bor allen Dingen müſſe in dem Seichtige Handelsaweige werden durch die Berordnung den Verdbinölichkeiten. In faſt allen Onrothekenich 

Geſetz das Gemeinde abſtimmun gsrech t aufgenom⸗ naßezu lahmgelegt. Bereits -pyp Erlaß der Verordnung uvrkunden, ſicher aber in allen ſolchen für Hy kenbant 

den werden. Die Bevöhkterung, müſſe entſcheiden, ob das getätigt⸗ Kaufabſchlüſie müſſen öngechteit werden, obne daß anszgeſtellten Urkunden iß die Beßim ang 

Sedörjnis iar eine geue Auabolar cganiee Peſteht. Dan“ Infolge der Berordnung die MSal'Ufeit gratden redd die dem Wohnſitze des Glünbig x 

zig ſei damit ſchon Gberreichlich genne geſegnet, denn auf je Ware tatfächtich einzuführen. Es entſtehen bierdurch Ber⸗bindlichkei zu erlüllen in 

5%0 Danziger Einwohner kommt berxeits ein Alkobolaustchank. lniſte, durch die sahlreiche Exinenzen geßäbrdet werden. iſt der Gläubiger von 

Mit Enirüftung vernahm die Verſammlatis., ae der Sen⸗ 63 iſ unabwenbbar, Laß darch Rieſe Vererdnung eine Sin Fründſtääbbeſise 

krumsabgevrönete Klawitter vorgebt, em. bas Abſinen-weitere Bertenetnaa einer großen Reibe von Garen Haus fär 500 00 M. 

tenvereinshans in der ueiteaſie, das den katöoliſchen entſteht, durch die die Danziger Bevolkerung in ßarkem geldbuvoiher von 50 000 Mark k ů 

Abſtinenten gehört, an ſich zu bringen. ů Mäaße belaſtet wird. 
als aute Kapitalsanlage aniah, verliert mit In 

Der Vorfitzende der bieſigen Kutiempler war nicht gans Die Verſammlung erfucht den Sevat dringenb, lokor-des Geſetzes ſein Geld, wenn er u. Danzig wohn 

augenehm berührk von den Ausführungen uloa Genoſſen tige Abhiiſe uuſchntten, Die Abänberung der Verord. Nachtiar, der äur jelhen Heit ſein Srundſtuaſ. duü 

Leu. Sie wären etmas u temveramentvoll geweien. Wie] nung⸗ iſt um ſo dringlicher. als die für das Welhnachts⸗ Preiſe unter deuſelben Sedingungen verkeuſte. auös 

Veriam Alung war jedoch gegenteiliger Weinrhg⸗ Auch der geſchäft benötigten Waren in dieſen Tagen zum Berkauf ge⸗ Könissberg aucd8ie in den Verkrag die Beſtimmuns 
8 8 
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Sriammluan 

nächſte Redner, Studienrat Dr. TDim m; erklärte, das dieſtellt werden müſſen“ 
nehmen ließ. n ſeinem Wohnorke d 

Krilik des Kü, FSei dunbergtereis reih Krgsedametekt Anher dieſer Entſchleäenna wurde an den Zur eit boil, kann nach dem jetzigen Skande ders gteer 

bahr. . Bine Hernbrseritert kaßteran den ens: den Berban Dungen Lei eeegneemere Lee Seſcertene dur er Gerch 

. H. ⸗Hambur zärte, 8 ER Ans⸗ Verbandünden ai V Es — 8 SIuft 

jührungen des Gen. Leu ſeine rechte Herzensfrende gehabt wohnenden Senatsvräßdenten Sahm ein Telegaroamm Ber alle dieie aün Weſeitegend, es Deißerufeven 

v ů . ů ein Keleaben 
8 

bäve. Wie wir erfahren, bildete dieſe Verſammluns den Anf⸗ abgeſandt, in dem dringend erſucht wird, Abhilfe her⸗ Ainireten. Ter S. urkand der Anwaltskammer verkeist 16 

  

  

takt zu großsitsigen Werbeveranſtaltungen. 
beizuführen. 

ſeittgen Intereffen. Di Klienten der Anwöälie 

ů — — 
Ee rügelte Li Shab Schuldner unsd. v Die Anwälte ſind ö. Milidix⸗ 

Stüdtiſcher Sier⸗ und Süchſenmilchverkanf. Bie das Er⸗ er verprügelte Liebhaber⸗ kung an einer geordneken B. 8 

  

nährmngsamt in der beutigen Nummer unſerer Zeitung be⸗ In einem Henbuder Tanzlokol belaſtici. eines Sonutags baden Si Amm ur erhebe Aund fär uſbeß Stunde 

5 i 2 ã SnM in B. f in i „ iväter als e ürde. 
ů 

kanntgibt, finbet im Ernäbrungßamt ein Verkau, von guten ein kunger Mann, Rer Wäter als ein Küſer B. f Ang. 'en; kas die Grundlage eines 

twa 20        
durchleuthteten Eiern zum Preiſe von 160 Gulden für die wurde, die dort anweſenden jungen Männer durch 

1. jeden Rechts uet, ů 

Mandel ſtatt. Ebenſo wird nach wie vor Büchſenmilch zum lichkeiten. Kurs vorber hbatte die Feſtnahme von es nd das AAieh der Staales ichobet. 

Preiſe von bs5 Eulden für die Büchie verkauft. männlichen Berſonen, die ſich in eigemn Lvkal auf Janune üd dem Anſeben de 

Achiung, Veizunasmontenrel Die Heihungsmonteuns un⸗ manvnigfacher Vergehen gegen den Setsaeg Straſgeſestuches 

deren Helfer in ISirreußen, Memel und Stanen ſind am ſchuldig gemacht haben ſollten, großes Anſſehen erregt, und Burtan des Generalkenſulats . 

10. Dezember in den Streik getreten weden Kürzung des man war geneigt, das Auftreten des W. damit in Zuſammen⸗ — vorübergehend nach Lungfubr, Taudenwes 

tariflichen Lohnes. Zuzug nach Oſtpreußen, Memel und hans zu bringen. Der junge Mann wurde. als er noch zu⸗ 10 worden. 

Sitauen in ſeitens der Danziger Kollegen ſtrengſtens fern⸗ dringlicher wurde, chlieklich perprügelt. eeben ge batten Dlisn. Zum Bürbermei 

auhalten. Nähere Autskunfi erteilt der Metallarbeiterverband. üich jeht vor dem Danziger Schöfſengericht ſieben Perionen, Wereindtvoriteher Dr. Greusburg in 

  

      
    

    

    

  

   

      

     
   

  

   

  

     
     

ſter beförbert. 

    

      

  

' —— — Sperver⸗ Senat bat dem ů bů 

Voßcecsertenr vunb Sagicrenfar Sgnteäneeteht lecung und, Diebiirges zn Lerenmerieunn die Genebmignng eur Büdrung der Dienübese nhnung, 

iche Reich den Vofſtſcheckrverßehr in Papiermark, eingeitellt Zu Beginn der Verheudlung krante Rbe; germeiſter erteil — — ———— 

bat, werden die Reichsmarktenten deiuz Voſtſcheckammt Dan. Zeugen B. vß er an den ausgeboßener, . 8 u 

am 18. b. Mts. geichlofſen Auf Reichsmark lautende Dekeiligt gewefen ſei., Die, wi Sbeu angefüßri. zur Berbaftung StanbrdanTom 12. Deseriber 1323. 
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ehet aunensnmer Herdei, Se, Sespetrnelecber, der eigenartigen Tiörgerasfenichche an Lessgarken Geiübrt Invalide Karl Brandt, O. J. 

gen unb Poßtaufrrägen dari der einzustebende Deraa want hude S.verueng,daß eedfain htattin dem Deireſienden 
K 

er einem Voßtſcheckkonto zunnifütren M. von ies, uß, ßt L aeklagten goben bir Lüt, 

mehr auf Keichsmark lanten. Jahlungen in Neichsmark 
* 8 E* Kur ED 

ſind alſo vom 15. ab im Poſtwege nrt durch Poftanweiſuna 

oder im Bertbrief zuläſſig. —— 

Stadttbeater Danzig. Das neueſte Schaufpiel von Her⸗ 

mann Sydermarn „Die Senkmalsweite. welches erü vor 

wenigen Tugen zur Uraufführung kem. wi kommen 
  
              

      

    
    

un 

den Freitag zum erſten Male üßer muſere Bühne geben. 

ů 

as Wert wird vom Direktor Krbolk, SGare, ir Snene Pisgek erbielt u 85 2 Dann. 11. 12. — 

geſetzt. Die Hanntrollen liegen in den Händen der Damen: ben. 
ö 1 Dollar: 5,85 Danziger Gulden. 

Ottenöurg. Neanald und Friederichs der Herren: Sliemer. gen Mor Ber Lokals i 1 Mitkion poln. Mark: 1 87½/. Danziger Wulden. 

4 ü ů 
Pol 7 z Wuld 

    

    

   
    

  

    
    

                   

Weueherteagens von Betüchersnges. ü, i Eengl, Pfunde 18,35 Slüionen Paptermart. 

egt die Peri ngs- Leſen 
nen n werden. Di — — ů 

üt ber Greten Saßt Beneig Beceedes,erütheee 
Deg U 0 md d⸗ * 

1 Dollar im Freiverkehr (hütt. 12U 52 Billionerk⸗ iů 

beſtand der „Die Danzix Versicherungs⸗Aktiengrſellſchaft 
— 

(vormals Beſtvreukiſche Gaane gerſchen Abortregen 
u0 in Auge Berlin, 11. 12. ä 

ngülti ſchein. Der Hausdiene 
ung, den Auge⸗ 

Dosann Seunge abist, Len,Aaßtras. zwei Mbren und zwei klagten im weil e —95 de Umſümde Zuseeihüoen.1 Dollar 4,2 Biſlionen, 1. Pfund 18,3 Villionen Mk. 

Kinge bei einem Inweller abſchätzen än laßßen. Er verkaufte Die drei inngen Veute. die di⸗ Mäsbandinng des W. daase — ů ** 

5 Aaartkachen an Aen Ervebienten Fr. H. für 2n Solaär. geßen, batten, kamen unter Serna erceßle Kuß 1 2 Guiden Danziger Getreideyrelje vom 11. Dezember. (Amtilich.) 

Fediete deben. ie ouberen vier Kuseltente- ebes .85 Dultn. SDolaeMecs-o 
Wreigelorosen— — GI, 
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Weihnachtspakete ſur Ströfgetangenc. ů. ‚ 
zember, in der Zeit von 10 Uor vorni. Bis Wür mit⸗ 
kags, werden in der Strafanſtalt Weihnachtspakete für 
Geſaugene entgehengenomme Die Pakete dürfen 
höchſtens enthalten: 2 Pſd. Wurſt, 1 Pfd. Schmalz oder 
Butter, 1 Pfö Käſe, 2 Pfb. abnebratenes oder abgekoch⸗ 
tes Fleiſch, 2 Pfd. Brot, 1'e Pfd. Kuchen, 1½ Vfb. 
Schnupſ⸗ oder Kantabak. Das Paket muß gut verpackt 
und verſchnürt und außen mit einem aufſgeklebten 
Berzeichnis verſehen ſein, das enthalten muß: Vor⸗, 
Zunamen und Stand des Empfängers, den genanen 
nhalt des Pakets, den Geber. Ein weiteres Verzeich⸗ 
nis iſt in das Palket zu legen, Weitere Gaben vder 
ſchlecht vervnackte Pakete. jowie Poſtpakete werden nicht 
untßenommen. 

Die Eidesleinkung vor Gericht. Bei den Gerichtsverhand⸗ 

    

  

     
Lunſten war es häufiger wahrsunehmen, daß der amtierende 
Michter den Zeugen, die bei der Frageſtellung nach der Rie⸗ 
Ligion erklären ſie haben „keinc“ öder ſie ſeien zus der Lan⸗ 
Fet'kirche ausgetreten, trotzdem die religisſe Eidesſormel 
üppechen läßkt, Es iſt nicht anzunehmen. daß den Richtern nicht 
dekannt ifi. daß hier nur die weltliche Eidesformel in Frage 
kommt. Es iſ dech ein Unding., die Zeugen, dic erklören, an 
einen Göoit nicht zu glanben, eben dieſen Golt alz Beugen 
ihrer wahrkeitsgemäßen Ausſage anrufen zu lamen 

lit ſehr naheliegend, oß ein folcher Eid überhaust 
Wüliigleit haben kann und ob die darunter gemachte Ausfage 
ſchlielich nicht anfechtbar iſt. 

Die doppeit vermictete Wobnung. Der Laufma 
Ceu einigte ſich mit ſeinem Hauswirt bahin, datz 

ebrunr aus der GBuhnung ausziehen wolle. Dafür e 
Hielt er vam Haukbeßtser eine Aöſtandsſummte. Ler wollie 
aber nac der anderen Ricktung ein gleiches Geichäft machen. 
Gegen eine Abttandsſansme verlliskelc er die gleiche Bob⸗ 

9 au einen Kusländer. Len legte ihm einen Mitsvertrag 
er geſäalicht war. Er Hand nun vor der Straftar-mer 

er der Anklege des Betruges itr Nückfall und der ichwe⸗ 
hUrkundenfälſchung. Das Gericht nerurteilte den Enae⸗ 

zanten zu 1 Jahr Gelängnis und beſchloß auch leine foivr⸗ 
rige Verhaftung. 

    

      

        

  

    

   
   

  

  

  

  

Obrs. Der Turn- und Sportverein„Ficbie“, 
Stadigebiet⸗Cbra, hatn Santeg. S. M's. ſeint Mit⸗ 
glieder zur Gensralve: ammlang 
OPra eingeladen. Die Verſammleeng 
alzen Lorſizenden, Turngeneßen 23 
ꝛagte dann, nachdem 
cingetreten war, bis 5 
Togresordnaug: Bericht der gierzen vreé Aezirfsturn- 
tad, Jahresbericht des Geſamevorkandez. Kenwabl den 
ſtandes nabmen dic meiſte Zelt der ertemmlInn, 
axruch und führten eint ſehr irPbaitc Debatte 
Meuwahl des Vorftandes datte jolgendes N. 
A. Schmode, 1. Vorfisendcr, Kichert, 1. Keis 
. Schriftkührer. 

Aus dem Oſten. 
Elsins. Ein it dereuctte onne Msrtess . Das 
ünger Schwurgericht verhanbelie em Mon:, Eeger Ben 

55 Erbriter Guüan Balfcmann AU Eisi. V. 
Kückwanderer. Am 14. Seoiember fir: 

‚ 2 ärchen an. rf æsS gur 
Durch dit Dazrr! 

Ichen gercztrt. Des Sericht 
Eei Jabre Zuchtbans. 

ꝓrozeß mit polifliben 
Hintergrund. Am ⸗. Juli 1933 veranballelrtz in Elring 
die Kommuniſten vom Eoltsbaufe aus Reßp des Verhes 
vinen Urang durrtd bie Stadt. EE rurde Sine Trir Fabac vodangetracen. Jabnenbegtcur Baren Fer Schleßer Anr K. und bér Arbtirer Arund E. Ais Schusbeizr Kamee bea Zug Ailden und ſüüd ber rrien Fahne Seraächrigen Wollien, Xärae 
g Snen mitd ven kiner bes Beichnidigten abgerishen à25 

Iuen mit er Fabnest i en cingtichle⸗ Aus der Wenge Schus. Sei Srer Serhbaicag 
en Heide Hefrigen anbk. Das Schhdiengezich: Ber⸗ 

Iie den Schloßer Tagen und Den XArpeitr? K. 8 
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kunft von Frauen 
cRannie argen ihn 

Elbirg. Ein S 

  

    

   
   

  

  

     

       
migsberg. Saffinkirien Seirug ein 

Diesger evansdeliſcer GSchläcer zun SSfer FeigsBed. &m 
TDortaiitag urde er nen ernezm ta 17füßrigen Maäschen anj Dern Roßcärier Werkt aSeiprrchen, Pas ihm esdnett. Les 

    

0 . ue es rr Suan2ts And anderr Serrensee in bez DSe SNung endeg rklichen. Geret miinicten Tes Müäs⸗ CWen crbor fich, Die ErTberli- Geräte sleig SEneseer, 

  

EMoj 
Des mancher Gat. der ſen3 — ꝛ Mert zu einer FRnuuen Sasse — kemer rn eee. den WAlal ins — Lam —— 45 Den SSt üetr nemohates 2 ie enmcber Gei nE 5 Laer Senene DerSrseehen me aste ei r Sibgete fürssgeftn war. Mad ISiIIS r SS 
. ußs Wern Eee Srraanerrng en aß Ses Slint mes⸗ 
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Vefirgen. einen Meiſinatelch, Oslatenteller, eine 
und eine Flaſche Wein aus. Als der Geißhliche 

mußtte er die Waßr⸗ 
   

   

   

  

dan ittags in dem Haus erichi ndie Wal 
nehmung machen, daß dort wie in den Nachbarhäuiern eine. 
derartige Familie gar nicht wohnie. 

Oterode. Berunglüct. er ädrige Poſtkutſcher 
Michael Stu⸗ ki wurde von leinem Sohn. etwa 20 Meter 
rvoum Üer entfernt, aus dem Drewenzſer als Leiche geborgen. 
Der alte Mann iſt anſcheinend in der Nacht über das ſchwache 
Eis der Serbucht gegangen und eingebrochen. 

Beuchen, Unerwünichter Zusug. Vyr der Siraf⸗ 
kammer in Benthben kinbet ein unifangreicher Prozeß ſtatl, 
der cinen Käampf gegen einen grosz angeltgten Men⸗ 
Henſchmuasgel darſtellt. Inssriam: fisen 21 Ange⸗ 
klagte auf der Anklagebank, darnnzer füeben Kriminaldeamite 
der Landeßroltsei In Oppeln und 12 aus Polen gebürsige 
Juden. Sie werden beſchuldigt, eine große Anzobl von Ver⸗ 
onen dazn angectiſret zu haben. die Grenzen Les Deutſchen 
Meiches ehne im Seis eines ordnungs⸗ 

in. Die Beamten ‚nd der Veſechung 
Sit der Menichenichrzusgelorganiſation be⸗ 

ar in Warſchau. Dleie Zentrale Chmelte die Juden 
um Tranzport, die dann in Wagen K die Grenzen des 

  

   
  

     

  

   

  

   

    

    

· 

Deurſchen Aieiches, gornehmlich nach Oderſchleſien, geichmug⸗ 

  

elt werden. Die Beamten, die den Verkehr zu überwachen 
ettezn. Seu. J0 bat die Trensgorte, insbeipndere 
über QOßoeln. nach Berlin geleitet wezben kennten, von we 
ſie dann nach den verſchiedenſten Orien Deutſchlands rerteilt 

  

wurden. Dieſe Seiſc ſind, wie die Ankfage behauntet, in 
erten Ha r 192 Zebnteulende ron Insen nach Deutſch⸗    
land geichrruggel: worden. Einen Transvort ereilte im 
Lult b. J. in Breslau bas Schictial. Naß Man binter das 
Treiben kam. 

Greslan. Feuer in den Telsrüéfchächten. Auf 
ber 300⸗Meter-Sehle der Delbrückſckachte Prach ein Gruben⸗ 
brand aus. Sährend noch zwölf Mann mii den Abdäm⸗ 
mungsarbeiten beichäfrigt waren, 1rar gcgen 1 Uhr nachtis eine 
Ervldſion ein wodurch die Orralenie durch Brondwunden 
erhebltche Berl gen exlilten. Sie wurden in das Knapp⸗ 
haſtslazorert gebrecht. Fünf Arbeiter werden vermist. Es 
aus leider bamit gerechnet werden, daß Re an den Drand⸗ 
gaſen erſtickt ind. 

Brom Zuchthbaunsiür einen Dollar⸗ 
marder. Das Bremberger Besirksgericht verurteilte 
den Frieltrager Joteph Kotlenga zu einem Jahre 
Zuchthaus und zum Verluſt der Ehrenrechte auf die 
Dauer von zehn Jabren, weil er eingeſchriebene ame⸗ 
rikaniſche Briete. die ihm zum Beitelten anvertraut 
worden waren. nicht abgab, ſondern die Unseſchriften 

    

      

     

   
der Empfänger auk den Empfangsliſten fälit In 
einem der unterſchlagenen Briefe befanden ſich zehn. 
in einem anderen drei Tollar, die er durch Vermitt⸗ 
Iung eines gewiſſen Joſer Pawlak verkaufte. Vawlak 
mündr zr einem Jahr Gefängnis vernrieilt. 

Aus aller Welt. 
Eitenkabnanglä i X aur 
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DAM Eu, Erüe: Der 

Berszweifinmastar eines Bemitienratezs. Ss kurchtbars 
PSasailleniragsdie Sat lich bekanntlich u Ser SSrichkrobe 18 
E= Tanf-mA E. Dorz 5er her 35 Jahre aite Sofemr⸗ 
SIAnrer Jsbannes Sausier Jeint ganze Warsine and ich 
jeba nragchbrach, meil cr chι dem Tifstelingrwege ans LNem Dient enilaen worSen wor. Sänsgier war ſeit Jebren 
Pei Ser Eientahn cngeneht un mohßnee ketner Frau. 

＋E 22 Lahre ahen Schre Nuhb feiker 18iS EraEn Te⸗ 
In nercangenen Jahhre murse Bes⸗ 

sSAeke im Bermn 
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ächrtgerreeife hündigte ihm der Geiſtliche einen [ Berichte üßer leine Tai, i benen er ſein Berhakten gu ver⸗ 

   

  

tetdigen tucht. Darin ſagt er u. a. das er es nicht nöer das 
Herà bringen könne, entehrt weiter durch das Leßben zu 

Dann verlleßk Häusler ſeine Wohnung und aing zu⸗ 
50 zur Betriebswerkſtätte, wo er unter Tränen von ſei⸗ 
nen ehemaligen Kollegen Abſchied nahm. Heimgekehrt, warf 
ſich Hünsler ber das Bett. in dem Frau und Tochter tol in 
ibrem Blute kagen, und tötete ſich durch einen Schus in den 
Kopf. 

Von der Frar erſchlagen. In Klentſch bei Deſſau bat die 
Frau des Eigenttimers Guſtav Schmidt ibren Ehemann mit 
einem Hammer totgeſchlagen. Die Ehelente lebten ſeit län- 
gerer Zeit in Zwiſtigkeiten miteinander. Die Frau gibt vor. 
in Notwehr gehandelt zu haben, 

Hundeſleiſch alg Hammelbraten. Ein unbekannt geblie⸗ 
bener Landwirt ſchlachtete Hunde und verkauſte das Fleilch 
in Stücken an einen Händler in Danzig. Dieſer verkaufte 
es weiter. Als eine Frau das ſäkleiſch verwenden wollte, 
merkte ſie an dem Geruch des Fleiſches, daß es von einem 
Hunde ßerſtammte. Sie ging nun ſofort zum Händler und 
machte ihn auf den Betrug aufmerkſam. Der Tierarzt be⸗ 
ſtätigte, daß es ſich um Hundefleiſch handelte,. Der Kändler. 
der das Fleiſch als Hammelkleiſch verkauft batte, weigerte 
lich, das Geld zurück zu zahlen. Er murde angeklagt wegen 
Betrugeg. Das Schölfengericht mußte ihn ſedoch frrilprechen. 
weil er ſelber durch den Unbekannten betrogen worden war 
und in gutem Glauben bandelte. 

Das Neuvorter Sechstiagerennen endete mit dem Siege 
der amertkaniſchen Maunſchaft Kockler⸗Lawrence, die 2515 
Mrilen zurückgelegt hatte. Die zwette Mannſchaft war Mac 
Namara⸗van Kempen, die dritte Maßden⸗Koran. Im ganzen 
batten 15 Mansſchaſten teilgenommen: ſechs, darunter die 
deutſche Mannſchaft Bauer⸗Tletz, ſind im Laufe des Rennens 
ansgeſchieden. 

j E 2 

Verſammlungs⸗Anzeiger 
Zyielgen für den Veriammlunaskalender werden ur bis 9 Uhr Norgens iu 
der Geſcköfte ene, Am Spendbaus , aezen Barzadiung entgegen gensmmen. 

Zellenpreis 15 Guldenpfennig. 

Verein Arßeiter⸗Jugend Dauzig. Mittwoch, ben 12. 12., aßds. 
7. Uhr: Mitgliederverſammlung im Heim der Jungſozta⸗ 
Iiſten. Mitgltedsbücher ſind mitzubringen. 

SSVH. 1. Dezirk Innenſtabt). Donnerstag den 18. abends 
7 Uhr, Hilksſchule Heil.⸗Geiſtgafle 111: Bezirksverfamm⸗ 
lung. Thema: Die pylitiſche Lage. Referent: Genoſſe 
Arezunski. 

B.S. P. D. 2. Bezirk (Junas und Altktasth. Donnerstan, den 
13. Dezember, abends 7 Uhr: Bezirksverſammlunga in der 
Handels- und Gewerbeſchule, An der groß. Mühle. 1. Bor⸗ 
trag des Genoſſen Loops „Die politiſche Lane“, 2. Vereins⸗ 
angelegenheiten. 

VeSND. . Bezirk (Schiblitz. Donnerstag, den 18., obends 
5s Uhr bei Steppuhn, Karthäuſer Straße: Bezirksver⸗ 
jammlung. Thema: Die volitiſche Lage. Reſferent: Gen. 
Dr. Ving. 

8SD. Bürgerwieſen. Donnerstag. den 18., abends ö5 Uhr 
n “ Sriedt: Bezirksverſammlung. Thema: Die 
v ee Lage. Referent: Genoſſe Fiſcher. 
———...—.......222....— 

Bücherecke. 
„Valdemar Domroeſe⸗Oliva: „Der Wille zur Perſhönlich⸗ keit“ 31? Seiten. Berlag von Ernſt OIdenhburg⸗Leir⸗ 
2. Preis: 15 Gulden geb., 12 Gulden broſch. — Einer der 

gen hat mit bem obigen Buch eine Arbeit geſchaffen, die 
„ der jesigen Zeit wie ein Retter in der Not erſcheint und 

die jedem, der nach Vervollkommnung jeiner geiſtigen Fäbig⸗ 
keiten ſtreßt, nur warm empfoblen werden kann. Von Per 
Sruedlage der mobernen Pipchologie ausgehend, hat es ber Verfafer rerßanden eine Methode aulzusauen, die uns in der geiſtigen Entwicklung von Stufe zu Stufe böher führt. 
Die Meꝛvode beginnt nach einer Einführung in die geiſtigen Zufarmmenbange mit der Erböbhung des Helbſtbewußtfeins, 
gekt kurch Willensübnngen hindurch zur Vercͤblung des Ge⸗ üslslebens. Im weiteren führt uns die Methobe zur Er⸗ 

hang ber Gebächmisleiſtung und des Lerneffekts, dibt uns cre Anleiinng zur Ausbildung des Denkens und der Phan⸗ lomie zur Erlernung der Redekunſt und eniricelt 8üt 
Schiuß kie cipiſchen Grundlogen zum Perſönlichkeitseufban. Intotge der innematiichen Anordnung der 18 Kapitel klegt in Lem anzen ein Fortichritt. eine Steigerung. Die klare, per⸗ BEändlicht Ausdrucksweiſe und der flüſſige Stil erßöben bas 
Intereke uud ſpornen zur Weiterarbelt an. Was aus Lem ttelen Gehalt des Buches zufließt in ein bur iger, karer Ouel, Per ſeinen Urſprung im praktiſchen Leben Das Buch in ein Weihnachtsgeſchenk für das geißtiger 
Bertieiantz und Servollkommnung lich febnende By! 

    

   
       
    

    

   

    

  

     

  

   
  

  

    

      

  

   

  

   

  

  

am Mittas braume die Sonne ſchon graufam auf die Bläte 
und ſchnsloſen Stratßzen nieder und blendete. Kicht cin ein, ziges Mal kiel in bieler Vorſommerzeit Reaen. und is wurde Luft Antertaas bald ſtickta., voll Staub und febr beiß. 
Aber am Abend kam doch jedesmal wieder eine trötende 

Kuab'e., die it der Mühe und Hise des Taaea verföhnte, die 
Särten atmeien auf und fandten Blüten⸗ und Neifedußt in 

Lie Saßben. nus dann und wann tam von den Mlüffen, die 
itille zogen, ober von den Bergen ein weicher Hauch. ber 
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eE Aesr im NMem erhem WIAeen 
Ser Kenet her Eerscrsee en 
Tär. Art sSem e iem Wesfrr⸗ 

DDs Tie cren Aer en Kär⸗ 
en SerartLer-, B EEk. Ne krri⸗ 

E Mürter FerlEz. Tirr   

D* 

ü 

3 Den Blick rßj Sen Gaßf in Winkel und bcgann: 

Heugeruch und den GFruß iunger Saat berüber⸗ und ber⸗ 
kiederwehte. 
Die TBren zum Kricgel itanden bis in bie ſpate Nacht Eztin Sifen, unb trosdem war es im Sokal örinnen is   

Feunern im Freien ſaßen. Nur im Spielsinmer ärinnen 
u ein paar Herren beim Tarock. im Winkel die Sellatke 

und die Pan-erſchere beim Schach, uud im Teutnel hräben kes nur gar Herr Aäaron und las Zertunaen. Gegen elf lihr Sber faræ Aobrert Hpier. der wohl allein fein wollte, vor Sem Sabier ban3 inecs keinen Tiich wehr frei aelunden betic. jab 355 Sem aroßer Lukal .. gine grüßend durchs Spiekzicwwer and nabm enblich in Lemtel Blatz. Mol katte iün rintreten 
keben Eud fam Rach. 

Er aing ſe telten am piele Stunde noch inz Cafs, daß Mol 
ßich alei Sertte, er müste bente irsgend eiwen Seßsnderts 
KEaben. Das War benn auch. 

Inerß bat er fe. ſie öchte morgen anf eine Balbe Etunbe ar ihun korgrren, er Eabe et mit ibr au beiprechen. Wer Smeßt de ztes alrich zuigate, jchien er Deck nihn Mkst Rie 
Seömi? a Eben. Eis riargen zu warten, Barf einen vräſen⸗ 

    

S faum es Pir ebentcent bente ſanen.“ 
Deas iß es? fraate Moi. 
icht fete. aab Hoßer leiſer urxück. kpäter“ 
Hter kab Herr Karrn binter der „Voffiſchen herpor. 

grüßse Ren Sekennten nad fagte verbindlich: 
De lRanrr eh chch hler fasen. Ich muß doch sabler 
Kobert Sster rickte zur Antwort, wortete — 5² TLaren beine elf Krerter btnaelent batts — er ges nie 

kzeld. Oas. verwöhßmt die Lait nux“ — faaie auf Aarvns 
LS FtgE Nocht Len gleichen Gruß und ſina an: 
acte fort. Roj. Ee Enpeaze it der alte Doktor krank, 

Ken Sreken is KberEehmen 
Kri erfckral und aab sch auch gar feine Wübe, ihE Gx⸗ 

Eärtäen zn verbergen. Ihr fleines O je“ flana aufrichtia ů Lersagt aenna. 
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2 ů aus könne bas Grott Werder in Mitteldenſchaft arzogen tlaſri ů in Erweitert det 

Danziger Nachrichten. peßdehneieren Weics ber, s Muecgeet, geuß 83 x Silliung en Vrandt 

K des abaetragenen: r Nogal. Bemerkenswert iſt. gelührten Nechnung. 4. Antraa des Kreista 

— daß die Landbefiber bier urſyrünglich überkanvt wenig Schamp⸗Suck n ank Sicänzung der Votichtegslihe der g. 

ji 
„* Furcht vor dem Welchſelbochwaſſer batten. Das Waſſer Amisvorſtehe en Perir 

Die E udeichung des Großen Werders brackte fruchtbaren Schlick mit⸗ ir den Goben Müngte Man berute Ludtcin., Pie Strömbreit der iieberlandseninalt 

Vor bem Bezirksausſchuß kam die⸗ Eindelchung des Gro⸗ deichte dies Hochwaſſer ein, damit es nach der Hochfut Keßen ollen um 10 Vf. erhsüt werden, damit die ordentlichen Kreis 

ßen Werders zur Verhandlung. Der Deich von Vieckel ſolbieb und den Schick ablagerte. Alsdann wurde das Waßer nern nicht erhoben werden brauchen. 

dem Marienburger Deichverbanb unterſtellt werden. Der] wleder ausgepumpt. Wer Marienburaer Deichverbaud Religion und volizelliche Bernahmungen. Der Senat 

Deichverband iſt daan aber nur bereit, wenn ihm eine an⸗möchte nun als Eutſchädigung für Uebernahßme des Deiches bvat im Hinblick auf Artikel as der Danziger Verfoſiung an⸗ 

gemeſſene Entſchädigung gewäbrt wird. Der Senat will die von Hiechel eingedeichtes Land haben. Ueber äteſes Land gebrdyet, dak in Zukunſt bei den poflzeilichen Bernebmun 

Eniſchädigung nicht übernehmen. Er ſühlt lich prtvatrechtlich bot die Zuteralliierte Kömmiſſton aber noch nicht endgültig gen die Frageſtellung noch der Reliaion eder Kombeten au 

nicht als Rechtsnachfolgerin des preußiſchen Fiskus, Piecel verfſlat. Dielenigen Flächen, die der Hafenausichuß vere. f uunterbleißen kal. Hoffentlich beherzigen die volt⸗ eiliche 

möchte auch nichts oder wenta zahlen. Der Senat ſteht ant wenden kann, ſollen ihm zugeſorochen werden. Der Senat Organt dief Anurbunn öů * Ä Ä 

Dan heméder Zatereh Tairſeiſte ‚ moſergei Punden nüue bäcHeit cen ü bh des Deices vu überlaßſed. Sani — — 

Schultern der Intereſſenten verteilt werden. Mer ei kamen ande einen Streifen länasß de eiches zu überlaßſed. damit b 

die allgemeinen Verhältniſſe zur Sprache. Seit der Aö, dieſer Streiten als Laleſe liegen bleiben kaun uneten.e eich Waſferftandsrocrichten ant 12. Dezemder 1823. , 

ſperrung, der Nogat kommt Weichſelbochwaſſer Überbanvt zu ſchüßen. Die, Sache wurde vertagt, um noch weitere Weſt⸗ 11.ꝛ. 10. t2] Kursebrac . 301 —..3 

nicht mehr in die RNogat. Das ganze Hutbwaſſer fllekt nur tellungen zu machen. ů ů — Zowicherlt... 150 .1.80 Montauerſyitzz . 252 288. 

purch dle Weichſel und den Durchſtich, Dümme und meich⸗ —.— 
112 J0, ie.] Piäckl .. 4 26 K 38 

ſelbett ſind gut, nur muß die Aufmerkſamkelt auf die Weich⸗ — — Worſchaul . 15 . 2,% Dirchan 3519 —3.17. 

Ein Kreistasa des Kreiſes Danziger A 
9. 12. 3. 12. Einlage 2.76 2.8 

m ſelmündung geienkt werden. Das Hochwaffer reißt die An⸗ 
ilt zu Sonn⸗ — ů 

fandung an der Mündung fort, aber in der Zwiſchenzelt bil⸗abend, deue?s. Debember 1028, rorm. 10 Uühe im Sisungsſaale Plo 1 12 Kil2 ScGtendord 21 42 
— 2. „ ocqat: 
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den ſich Neuanſammlungen. Zuſammen mit einer Eisverſtop⸗ des Kreishauſes anberaumt worden. ur Beſchlukfaſſung — — — 

fung könnte bier Gefaßhr entſtehen. Ein Durchbruch durch die ů und einheitliche Feſtſetzung der Strom⸗ Khorn.... el 2, Schbnau O. P.. ＋ 668 . 6,70 

Nodatabſperrung ist ſehr Unwahrſchelullch. Träte dies ein. daentrale Straſchin⸗Prangſchin für das Kordoen ..2 42 247 Galgenderg G. P.-- 4 60 46 

ſo wäre nicht undedenklich, daß der Nogatdamm im unteren 1 ganse⸗ Stromverſorgungscebiet. 2. Erlaßs einer neuen Be⸗ Auim. 2.3 2.45 Reuhorkerbulch 2,00 ＋ 2,02; 

Teil auf eine Strecke um 2 Meter abgetragen iſt. Von bier ſoldungsordnung für die Kreislo kveamt 8. F Graudenz 2.70 2,74[ Auwachs. 

  

Amliche Bekannmachungen. Puuduners Rranken-u. Hheltslosen ů IIU fir ä Laese W eg — 

ů C Ueeeee--Aeeeree, 5 Ili ä Sonniags wön 5-I Ußr vwoen. EEe 5L. 

Städt. Eier⸗ und Bülchſenmilch⸗ Unterstütkundst „SEIbSinIlle, 
E 

Berkauf. E DMESeee‚‚‚ Ptefterstadt 
Gele enheitskanfl 

en 
8 

2 — ahnleidende 
Srüum 

i d. Mis. Endat 

1 g9old. amen-Atmbond⸗ 

Von Mittwoch, den 12. d. Mis. ab ünde 2 
— 

ahe. i Rart D.rüuwe 

in Ernährungsamt Wiebenkaſerne, Eingang 

Poggenpfuhl, Flügel B, Zimmer 12, 1. Ober · 

Herren-Sinfatiſchrd 

geſchoß, ein Verkauf von guten durchleuchteten 

Farm, 

Kiern zum Preiſe von 1.60 Gulden für die Man⸗ 

del ſtatt. 
Ebenſo findet nach wie vor der Verkauf der 

mieder neu eingetroſfenen Büchſenmilch zum] 

Preiſe von 0.75 Gulden für die Büchſe ſtatt. 

Danzig, den 11. Dezember 1923. (11424 

Der Senat. Ernährungsamt. 

Verdingung. 

Der Bau einer Flughalle auf dem neuen 

Fie Derd in Langfuhr ſoll vergeben werden. E PI an 7 EA T IE ESate 12 

   

    
   

  

  

        

    

   

      

       

   
      

        

Aren Sohintag, den 23. Derember. 

punktlich abends 81i, Uhr 

findet im Lokale des Hetin Weller 

Heil.-Geist-Gasse 107 (Gesellschaftshaus 

eine — 

Weihnachtsfeier 
Statt, wozu freundlichst eimadet 

Dder Vorstand 

Der Reingewinn ist zu wohitätigen Zwecken 7 
destimmt 

    

   

  

  

des Lahnteidenden Püpdiikums Rerecht ku Wörden be-⸗ 

trachts ich es zis HGußptaunttebrledam Zahnersatz · 

bedarhigen kachgemiße Behandlung angedseihen 2u lassen. Jeder 

gieht seibst ein, daß at gesuhndheltlichen NUck⸗ — 

Lichten ein Zahnersah Unbedinadt neisädie it, da zumn Süld. Heire 

arbSten Teil alis Magentrankheter ait ans Ursache Hut Stiefel uian. 

elnes sdnlechten Gebisses zurüickruführen sind. engenpluhl. A— 

11 in naturgetreuem, estsitzen- 

Erstklassige Ausführung aen Zahnersüts unter 
Betücsichtigung, daßß die Oebisse angenehm leicht sind. Repara- 

turen, Uwarbeitungen in einem Tage, Tahnziehen dei Bestellung 

kostenlos. Kronen und Brackenarbelten in Gold u. Goldersas- 

10504 Stihzähne usw. 11265 

Geleitet Lon dem Bestrsben, den hôsten Anlorderuagen 
ieiis? 

   

     
    

     

  

  

      
           

   

   

  

       

    

  
  

  

      
    

    

  

  
   

        

        
   
   

  

  

    

  

ie Berdingungsunterlagen ſind beim Verkehrs⸗ G ai — ff mit den neuesten Apparaten Wird Sehr achonend 

ent des Senats, ArtllerteAcgerne, Hohe Seigen, Schünselusmm 53½55 1½3 Plombieren und gevisseshan ausgeführt. 

Zimmer 76. erhältlich. Achtung! Heut el Achtung 
vptroffend wird jell 

anzis, den 11. Dezember 1923. (11225 Der grobe, kervorragende Spielplanlli Schmemmoses, Lineen
 wiesen int die an. 

—6 große äußerst sensationelle Akte Zahnriehen mit Betäubusg, Plomben von 

Hauptdarſteller: Neimroltiche huglenische Uperatüenszimmf. 

Direktion: Rudolf Schaper. 

Heute, Mittwoch, 12. Dezember, abends 7 Uhr: 
7 

Der Henker und seine Tociter 
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H 2 1, 

Aer.- Senal.—Aerbeee. Sfig v.dSie ochter der MberöbpiasM vie Preise Puavege eres 

Maciste (der 8zätkste Mann der Welt) Stadlihenter Damig. 
—— ů 

    

   
       

   
           

   

    

   

    

  

       
    

   
   

  

   

    
     

  

      

       

  

           

     
   
   

  

   

Dauerkarten Serie 2. 
ů —— —— 

ů oder Der Mann im Salx 2Dr U 
en 

Schweiger 
5 Akte nach dem glelchnamigen Roman von 

ů „ „ 3 ů 

Ein Drama in 3 Aufzüägen von Franz Werſel. Ludwig Gangholer mit Tͤüoaa Steinbrscher. ö x — K O 

In Szene geletzt von Oderjpielleiter Hermamn Morz Jöck Mulong in der Hauptrone 8 U ue- 0 — U Ul UL 3 Fuhrrüder, 2 

Perſonen wie bekannt. Ende 9½ Uhr. Heutel Bis einschl. Montag! V 
b 8 A ü 

Donnerstag, 13. Dezember, abends 7 Uhr. Dauer⸗ KInder-Vorstalluns! 
2 — üur; 192 2* kuliüngen, EBů 

Rarten haden keine Gälligkett „Der Evan Zur Vorlührung gelangt. Maeciste und die Sst erschlenen AInnene und alte, 

gelimann“. Muſikoliſches Schauſpiel. Tochter des Silberkönigs E U Everleihs billig 

Freitag, 14. Dezember, abends 7 Uhr. Dauerkarten Antang täglich 4 Uur Sonntag 8 Unr U— Preis 50 Plg. — 8 Labant. indler 9e 

Serie 3. Zum 1. Male: „Die Denkmalsweihe“. GBeginn der ietzten Vorsten 9Uhr 
— 5 

Schauſpiet in 4 Auten von Hermaun Sudermonn. —— Sraten muun E Buchhandlung „Volkswächtx- Fenselau & C0. Gů 

Sonnabend. 15. Dezember, abends7 Uhr. Dauerkerte, 
Am Spendbsas 6 uad Paradiesgeste 32 ů 

aben keine Gülligkeit Erböhte O Me! EHPPE HEE — ü Efillent 6ç9. 

Zweimalig. Ga 'zpiel Subrdard- Bieber-Ban- Billig! 
* Billig! G.seuuu DE unnen beterſiliengaſſé 2 

mann vom Stadtthegaier in Sron Sch „Madame 2 ů 

eDeid-Sund Kotion! 
8 nO8 16 Hezeß Ler abend 7ubr. Davcchart 

onntaa, 1b. Dezember, al r. Dauerkarien 
— 

haden beine Galtiakelt. Erböhte Operypreile!en Felbstverbraucher v. Wiederverkäufer 

Hildegard Bieber⸗Baumann vom Siadttheatet abaugeben. Speiscenstelten und andere 

in Hamburg: „Die ioten Augen“ Eine Otgenisationen zum Zwece der Wohl- 

       

    

    

  

    

   

  

     

Lebensmittel-Lentrale] 
Tel- 2 Schnledenhssse i0 Tei. 2888 

Inhaber: J., Uohn ‚ 
   

   

  

    
    
      

    

   

  

     

      

Bühner dichtung. BAbei 
Sperialität: 11561 

ů 
tätigkeit erbelten besonderen Rabatt. 

— . 

1 ASCliehnen 
Sämtl. Käsesorten in bekannt bester Oualitä: 

Verein wohnungssuchender 
DetaliverkAAt Maunvesdiu BehW u MentrkMer 4 

Obst- u. Eemdss-Kanservan soWie FrWotts iet Aut„duseld1) f. 14— L,jähr. macht 
— u den billigsten Tagespreisen ———Knoden zu verkaufen. i 

Sintrste Berutsduelle L. Wiederverkäuler 
—— 

Danziger Staatsbürger. fgrich Paster, Ankersehmisdegasse 4 

Mitoliederverſammlung am Freitag, den 16. De⸗OgrVCEAK, 5125. Graban 35 — 

zemder 192, abend⸗ 222 ir im Deviſchen Volks⸗ FNKSSEVR,. Vo Grahen 20 ‚ 

Bans, Danzig, Heilige⸗Geiht⸗Gafle 82. Encrosverkauf: E. 

Tagesordnung: 
—— — 

1. Reterat über die bisherige vor ⸗ Ankerschmiedegnase E 

bereiiende Vereinstätigkeit. 

2. Senehmigung der Satzungen. 

3. Maht des Norſtandes. 

4. Verſchiedenes 111321 

Alle Mitglieder u Intereſſenten ſind bierzu eingeladen. 

       

    
   
       
   

     

    

       

  2 — Zu wersapfen, 
z m blanen Stoſt Auchh. 

Kleine Anzeigen aine, n,n 
ot unserar Zeltunt ainnd eine Zither (faſt nenl. Gſün 

birtig und ertoigreish- ů 519.   

 



Wirtſchaft, Handel, Schiffahrt. 
Der beutſche Kredit an Lettland. Die lettländiſche Preſße 

Beſchäftigt ſich weiter mit dem deutſchen Kreditangebot (kom⸗ 
Hinierter Vorſchlag der beutichen Regierung und der deut⸗ 
ſchen Privatinduſtrie) an Lettland und veraleicht es mit den 
noch nicht genauer belannt gewordenen Vorſchlägen der let⸗ 
tiſchen Regierung an Teu nd Danach rechnet Lettland 
guf einen Warenkredit von 10 Aelttonen Lat tein Lat nleich 
ein Goldſrank) zu einem von 3 bis 3½ Prozeni bei 
siner Tilgungsſriſt voan 5“ Jabreu; ſollte Deutſchland die 
Zinſen auf 4 Prozent fordern. ſolle die Zinszahlung erſt 
nach 8 bis 10 Jahren beginnen unter Tilgung der Schuld in 
30 Jahren. Ein derartiger langfriitiger Kredit ſölle gegen 
Staatsoblinationen nicht aber aegen Wechſel gearben wer⸗ 
Deu. Der neueite deutſche Plan ſoll 75 Millivnen Goldmark 
in Warxen als Kredit vorjehen, was ungefähr der Höhe der 
Lettlündiſchen Forderung entſprechen würde. 

Zuſammenarhen von Krupp und Schueider⸗Creyſot in 
Numänien. Die „Basler Nat.⸗Ztg.“ meldet: Nus Bukaren 
Derlantel. daß die Etablißements Schneider⸗Creuſot und die 
Krupp⸗Werke ſich zu einem Konfortium vereinigt haben. 
um unter Mitbetriligung rumäniſchen Kapitals in Rumä⸗ 
mien mehbrere metallurgiſche Werke gemeinſam ins Leben zu 
rufen. Das W. T.B. gibt dieſe Nachricht mit allem Vorbebalt 
wieder. 

Holländiſche Milchlicfernngen an Deutſchland. Die ver⸗ 
einigte Milchverſorgung für das rheiniſch-weſtfäliſche In⸗ 

  

   
   

     
       

    

Düs 

duitriegrbiet, die die Milchbezieher von Dortmund bis Kölu 
Mmifaßt. beabſichtigt in kurser Zeit einen neuen Milchliefe⸗ 
Türngsvertrag mit niederländiſchen Milchtieferanten absu⸗ 
ſchliehen, um die Milchverſorgaung der befer Webiste 
Rcherauſtelen. Eß ſoll lich vorlünfig um ein Minbeſtauan⸗ 
tum von 200 U00 Litern Milch täglich bendeln. Bei den Ver⸗ 

  

   

Konzentration   

Kür Denilchland war in ber letz 
2 . 8 lten deutſcher Milchprodnzen⸗ ‚ vorwärtsgekommen. 115 tem Nir Shicktieiecuagen Sertaliche Seutticher Aur Seit Jns Weſentlichte Ses Cindethnen bas bolländiſchen ien, die Milchlieferungen gegen Bezgahlung von Papiermark 

ablehnten. ſiare kritiſtert. Aunenblicklich beträgt die Milch⸗ 
zufuhr nach Eſſen täglich knarv 1⸗ GMn Liter gegen 175 000 
Liter im Frieden. Das Rrich bat erhebliche Summen für 
die neue Lieferungsaktiun bereitgeitekt. Die Oranniſation 
iſt ſchon vollendet. 

Deuilche Glasindußtrie in Holländiſ 

     

Andien. Unter Mit⸗    

  

   

  

    

wirkung der Glosbüttenwerke Ae in Holsminden, 
eines verbältnis in jungen Unternehmens. in „Ening“. 
erſte niederlandiſche Glasſabrik auf Sumatra errichtet 
worden. 

Der Holztranſit Lettlands. Im Laufe der diesjäbrigen 
Navigationspriode (18. April bis 1. Dezember! Rund, in Lett⸗ 
land eingetryſſen: 2189 Flöſſe mit 197 18. Balken aus Ruß,⸗ 
land und 173 Flöße mit 78171 Balken und 117 167 Stück an⸗ 
deren Holsmaterials aus Polen. 

Polniſcher Juckerexpott uach Finnland. Nach ſtati⸗ 
ſtiſchen Mitteilungen hat Polen in der werfloſſenen 
Kampagne Zucker im Werte von 28 665 230 finniſchen 
Mark nach Finüland exportiert. 

Die Bankkonzentration in der Welt. Eine Sondernum⸗ 
er des „Manchener Gnardian Commercial“ gibt eine 

8 Korticritie des Konsentrationsproseſſes 
den verſß dern. In Eng 

der Konzentrationsyrozeß geradezu vollzogen. 
lesten Jahre fins die noch verbleibenden wenigen Pr 
banlen von den großen aufgejs N 
ißn dieſe Entwicklurg um io Lemerkenswerte 

im Bankweien in einer ſeßr grzen Zeit. erit 
im lesten Jabrseunt vollzogen bat. Im britiſchen Reich iit 
der Zuſammenichluß der Kylonialkanken mit den engkiichen 
und in Indien uad Südafrika auch unteremander wefentlich 

  

   

  

   

     

    

   

        

  

   

   
   

  

   

  

     

Kayitals in die deutſchen Banken. In Frankreich iſt 
neben den vier Großbaulen eine fünfte. „Credit National⸗ 
cutſtanden. Wichtin in der Gefaltiung franzoſiſchen Vankwefeus iſt, daß die Banken, die olster zum großen 
Tell mit Emiſſionen ſib beichäftigt paben (mit Unterbrin⸗ 
gung von Effekten beim Publikum], ſich in den lettten 
Jahren zu reinen Handelsbanken umgeitaltet haben. Für 
den Außenhandel wurde ebeufalls ein großes franzöſiſches 
Bankinſtitut ins Leben geruſen. In den Bereiniaken 
Staaten hat die Konzentration im Banlweſen merkwür⸗ 
digerweiſe noch nicht begonnen. Es werden erſt theortiſche 
Debatten über die Nützlichkeit der Bankkonzentration ge⸗ 
babre trotzdem bleibt man bei dem alten Suſtem der Klein⸗ 
anken. 

Verſtaatlichnus der rumniſchen Privatbahnen. Die 
rumüniſche Regierung trägt ſich mit der Abſicht. die rumäni⸗ 
ſchen Staatsbahnen zu verſtaatlichen. Deren Werkt'wird mit 
750 Millionen Goldlei angegeben, der als Grundlage für 
eine Abfindung angenommen wurde. Unter dieſen Bahnen 
bejinden ſich die Lemberg—Czernowitzer Bahn, die neue 
Bukowinaer Lokalbabn und die ſiebenbüraiſchen Lokal⸗ 
babnen. 

Erfolgreiche Erdölbobrungen in Bolivien. Petrolcum⸗ 
bohrungen, die vor elniger Zeit in Bolivien begonnen wor⸗ 
den ſind. haben Erfolge gezeitiat, die den grosen Reichtum 
dieſes Landes an Erdöl beſtätigen. Die Arbeiten werden' 
mit erböhtem Intereſſe weitergeführt. ü 
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Serantwortlich: für Polittk Eruſt Loops für Danziger 
Nachrichten und den übrigen Teil Kri3tz Beber, 
für; Inſerate Anton Fooken, fämtlich in Danzig. 

Druck und Verlaa von J. Gebt u. Co.. Danzka⸗ 

  

    

  
  Große Auswahl in 

Herrenzimmern, Speisezimmern u. Scklatzimmern 
in einlschster bis elegantester Ausfüäkrung 

Möbelfahrik „Merkur“ 
Telephon-Anschluß: Nr. 2590 und 8851 
Verkautsraum: fll. Damm 2 

  

  

Trinkt Schmalenbergs Weinbrand 
aus reinen Weinen gebrannt 

  

J. Schmalenberg, Aktien-Gesellschaft 
Weinbrennereĩ und Spritjabrix, Dunzig 

G. m. h. H. 
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Danziger AKfien-Kierhrauere 
TFassbier: 
Artusbrau Exportbier · Danziger Salvator 

und Original-Flaschenbier-Abzug 

  

empfiehlt 

  

  

  

ü HotelDanziger Hof 
ü Srösstes Hauns an PleSrae 
—2222222. ͤ—[—ß⅛‚3.ꝓ:.B‚LL¾—28282 
MWintergarten Fanzpalais 

  

Eeganies Weinrestauränt — Fockingsmibe 

Dentsch-eSiSCch. —.— Boanbonniere     „Feuervocer- 
Ersklussiges Kabarett 

Wül 
EUXUS-CAEE 

ôα I. Eiese 

Sreitgasse 8“-9 Teleton 3283 

     

  

    

KOMOrrohRi unn 
CAFE 

MOKKA-Sa’alOR 
im Farterre 
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Bierbrauerei Leonhard Waas 

Eeile u. dank-æ& Eralt Lagerbiere 
— Danzzger Porterhter * 

XDDDE 
SEder: Orrstee, Keirrdde, Bogfes- 

  

  

    

   
      

  

  

    
enner fordern 

— HECHA LEEDED-Same 

       

  

    

  

öbte i 2 Meshge. 

Cre 
Erites Haus ⸗Ee Seidenftofle, Kleicler- u. Mantei- — bost Sauinte Volls Gatt u. bedkuckt 

Molkerei Friedrich 

  

Dampferverhindusg 

Seiseände Keriahryer [Hafenl-Eillau und xrrSck. 

Lerstag 2* N, & IE A Mtcch 2 
v. Frriteg I 1 ” MEer I SDerEE 

  

    

Wonedbergesse 2 
ern = —   

  

   

Füfiialen: 

Danziger 

Rttergasse Kr. 7—38 

  

it Daueriahrplan 
Ohne Gewänr! 

Daerszeg ab SaDenübsdt an S DorrerstAg v. SenLAS 

2 11 MMtEEOCRE SSCAS n 

Sees 2 

felũer Seidenhaus 

Dohm e2 
Seeckier AESAi. Seaben 2 Eieme s ü 110 amm * — 5 SEE TeuseMetsdaud 25 5 —2. 2 2 SDSS SEE S. 107 Haus ffülir eleg. Herrenbekteidung KIIIE. Merkt 18 ů FrEEEAE E DE S. ů EEEE 3% — 2 E — 2 — — — à 134 Osvs. KIEAe- 4 TertilRank a-e. Danæzig 

    
    

krrige ailer ui. Brotfabrik b. m. h. ll 

Brotfabrikation und Feinhäckerei 

   

   
      

         
       

  

   

         

   

  

   

   

  

      

„Er üäKkatt Schreibmaschinen 
Felix Jacobsohn, Langgasse Nr. 37, 

Ferrsprecher 571. 

      
      

  

       
Alexander Barlasch 

DANZ 16. Fischmarkt 35 

Etbeiter— Montektion 
Jextikraren leder art 

— ut reellen Oualitäten. 

Max Hirsch & Co. 

    

    

    

    

      

   

  

     

  

    

    

    
   
     

Tiiptergaase 23 2, Fernapr. 700 u. 7081 
Spekiatrerkeir mit der Lodrer Tertil-Grogindustrie 

Danniger Bank rauswartigen landel 
AkBengesellschaft 

Ceie Walweberssse Ne. 1 

Felle aller Arit Eeeshen 
FRNMZ B80S85 

Danrig: HEuimarki 5 — Lergtuhr: Hauptztrabe 124 

  

   

     

  

    

          

       
  


